
Mason's Glas Krüge.

Beabsichtigen Sie das Einmachen von Frucht,
ete., für die kommenden kalten Tage. Haben
Sie genügende gute Glas Krüge?

Wir haben!
Masous pateutirte Glas Krüge, Porzellan be-

kleidet, Deckel und Gummi mit eingeschloffen, je
4 Cents.

Oder Pints, das Dutzend . 4S Cents.
Qnarts, das Dutzeud 48 Cents.

Neuer
John H. Labwtg. »t« Lackawanna Avenue.

Unser zweiter Berkauf von Orien-
talischen Rugs.

Südseite Anzeigen.

Gebrüder Scheuer'S
Kevstone

Cracker- s Cakes-
»äckeret.

«>. S4Z, S4S und 347 «r»»k «tr»ßr,

gegenftber d«r Knopf. Fabrik.

Ebenso Brod jeder Art«

Zakob Geiger, jr.
«17 »«dar «»«»»«.

Sabrikaut »o»
«eign'» ?Punch" (10 Cent,) und

?Solid «omsirt" (b Cent»),
die allen iiedhadern einer gute» und reinen ll-
aarre besten« >u einpsihlen sind, gerne, Halle
ich eine »«lle «u«»adl anderer «iganen, «auch,
tadal, Pfeifen und Änliche Artilel.

Gebrüder Schneider,
Vlamber« nud «etall - Arbeiter,

Händler inOes«», Viech «nd «isenwaaren. für
»anleute und zum Hausgebrauch.

Soll die Mus» nicht deinen Trunk «»lauern.
Dann »eil in Pete» Ziegler'« «iinftiermauer».

Peter Ziegler.
ISS?S 7 Franklin Ave., Scranlo», Pa

Vkv Ittlv
avä

Vr»Bt Ov.
von Eeranton, Pa.

Temporär«« Hauptquartier im kommon-
w«alth G«bSud«, 13S Washington A»e.

L. ». Watre«, Präsident.
«. H. M -liini»ck, k>.

»ran« «. Phillip«.
dritter Vi,, Prästdent und Schatzmeister.

SialphS.vull. Triist-Beamter.

Depositorium, Trust««. Exekutor, Vor-
mund, R«gistrator, Ag«nt und

st«llt Sicherheit.
Zahlt Zntereffen an Depositen.

Capital - OS««,««0.

«xekuti»- »owiter
W. F. Hallstead, O. S. Johnson,
«dran, Ne«di», T. H. w-tli»«.

vr. «icn?K«'S

"«NliSs"
?si>> txusllss

. k. Ali. Nlcktvs z vo. .

ZIS p«»rl

Vork.

Stadt und County.

Unsere Telephon Rummer ist 2335.

Eugin Maft«r» von Old Farge und
Emma Abplanalp würd«» Montag Ab«»d
von R«v. Dr. Griffin getraut.

Dem Sesundheit«>Bureau wurden
in verfloff«n«r Woche SS Tod«»fäll« an>

ansteckenden Krankheiten.
Ein« dr«iwöch«ntlich« Sitzung von

Common Pl«a» Gericht wurde am Mo»,
tag «röffint, wobei Richter E. S. New-
comb im Haupt.Gericht»zimmer d«n Vor-
sitz führt«.

am Sonnlag würd« strei.
k«nd«n Min«rn di« Summ« von
zu sch«nk«n.

Bridget A. Hoban, Mutter

Fri«dhof« zur l«tzt«n Ruh« bestattet.

stag von d«n D«mokrat«n al» Kandidat
für Senator im SO. Distrikt noininirt.
Der Konvent war «in s«hr ruhig«r und

D«r E. Winden,
lich«» Ersch«in«n »SSV Bürgschaft st«lle».

D«r sechst« jährlich« Etaat»conv«nt
d«r ?R«tail Mtrchant» Affocialion" von
Pennsylvanien würd« am Di«nstag hin
«rdffn«t und wird h«ut« Nachmittag schli«.
?n. Etwa ISV D«l«gate» au« all«»

Th«il«n d«« Staat«» sind zu d«m Eonvent
e,fchi«n«n.

D«r n«u« T«mp«l der Anfh« Lh«s«d
Gem«ind« an Madison Avenue wird mor-
gen. Samstag und Sonntag mit entspr«.

chindt» Feinlichk«it«n form«ll «ingtwtiht
w«rd«n. Di« F«i«r beginnt morg«n um

7.1 S Ab«nd», am Samstag um 9,45 Mor»
g«n» und am Soyntag um S IS Nach.

Herr Otto Kracht ist letzt« Woch«
al» Th«ilhab«r in di« Journal Publish»

m«n. wir HSr«n, beabsichtigen di«
Eigenthümer, am I. Oktober di« Office
d«» Journal nach dem c«ntral«n Stadt.
th«il« zu v«rl«g«n.

Spezial Agent I. M. Easey von
d«r Lackawanna Eisenbahn verhaftet« am
Don»«rstag Joseph u»d Andrew Za>
now»ki, Vater und Sohn, weil si« von
Karren auf der Mifflin Avenue Weiche
Eise» gestohlen hatten. Sie mußten je

<3OO Bürgschaft für ihr gerichtliche»

Da» V«rgnügung».Program de»
Scranton Li«d«rkranz für di« erst« Hälfte
der Wintersaison ist folgende»- 30

Eröffnung»-Sonzert; 27. Oktober. Min-
str«l Show! 17. November. Abend-Un»
tnhaltung; S. Dezember, Oper«»«; »8
D«z«mb«r, Wkihnacht» - Befch«erung i
IS. Januar, Karneval - Sitzung; S
Februar, Ma»k«nball.

Der Neg«rknab« Thoma» Sampson
würd« am Donnrrstag Abend in der
Nachbarschaft der Miffli» Avenue und
Linden Straße Brücke verhastet, weil er

Schußwaffen abfeuert«. Er schien nichl
»u h«gr«is«n, daß «r sich «ine» Vergebens
schuldig gemacht hatte, trotzdem lautet«
sein Urthnl tlv Straf« oder SV Tage

sprachen, di« Straf« zu bezahl«« und «r
würd« daraufhin «ntlaff«».

Im «rsten Legi»lativ Distrikt würd«
gistnn Abend Timothy D. Hahe» von
Nord Scranton zum Repräsentanten n»>

Da» McKenna Hotel Ro. Z4S

bestohlen.
Di« Republikaner de» 20. Sena«

torial Distrikt» haben Advokat B.

didaten noininirt.
Leutnant Feeneh und ein« Abteil-

ung Polizei hoben gestern Nacht da» un-
ordentliche Hau» der Lotlie Smith, 4IS
Oakford Court, au« und fingen vier

tor Koch und John Benore sind von
Altona, Oregon, zurückgekehrt, woselbst
si« w«gen dem Ankaus einer Brauerei
di« Unterhandlung voll«nd«len. Herr
Emil Schimpfs ist al» Verwalter der
Brauern installirt worden.

Jakob Boldt von Sutquehanna, «t-
-wa SS Jahre alt. wurde gestern Morgen
an der Deleware t Hudson Bahnlini«, di-
rekt unter derLinden Stra? Brücke, über-
fahren und geiödte». Er wollte einem
Zug« au« d«m Weg« gehen und trat dabei
direkt vor den Wilie«barre Paffagierzug.

Di« Demokraten de» dritten legi»-
lativen Distrikt» hielten am Dienstag
Nachmittag im St. Charle» Hot«! ihren
Konvent ab, in welchem W. P Litt«
von Slari'« Summit einstimmig noininirt
wurde. Die Veihandlungen waren har-
monisch und wurden durch keinen Mißton
gestört.

Zuge getroffen und aus der Stelle getöd-
t«t; der Körper wurde schauderhaft ent-
stellt. Al« man die Kleidung de« Ver-
unglückten untersuchte, sand man einen
Brief, der Ausschluß über die Identität
gab.

Peter F. Roach von Wyoming
Avenu«, der al« Weichensteller aus der
Lackawanna Eisenbahnbrücke, di« zum
Kohlenhofe führt, angestellt war, wurde
früh am Freitag Morgen todt aus den
G«l«is«n ausg«sund«n; s«in Köip«r war
«nizw«i geschnitten. Wie sich da« Un.
glück «r«ignete, ist nicht bekannt, doch
wird angenommen daß ein Frachtzug ihn
übnfuhr. Roach war 47 Jahr« alt und
wird von der Gattin und fünf Kindern
überlebt.

Die Direktoren und Truste»« der
A. M. E. A. hielten am Freitag Abend
ein« g«m«insame Sitzung ab. b«i welcher
Letzter« weitere »ISMO zur Fertigst«!!'
ung de« neuen Gebäude« gab«». E« sind
noch etwa »36,<XX) nöthig, um da« Ge-
bäude vollständig au«,»rüsten, doch «r.
wartet man, dits« Summe noch im Lause
dieser Woch« zu erhallen, in welchem
Falle der Contrakt sür die Ausrüstung
unterzeichnet werden soll.

Lackawanna Avenu« in di« Höhe gezogen
wurde, aus dem sich der Bauschreiner
Ge». Henneker besand, entglitt dem

aufzog, da« Seil und da« Gerüst siel mit

Henneker herab. Zum Glück gelang ««

ihm jedoch, ein Seil zu ergr«is«n, aus
w«lchem er da« Dach unverletzt «rreichte,
währ«nd di« Bretter de» Gerüste« «in
Awning znnssen und da« Gla« im

Person«» aus d«m S«il«nwege entgingen
knapp Verletzung««.

Dr. Feinberg entdeckte am Sonn-

Well brachte. Da« Mädchen

und «ist am Sonntag, al« e« gefährlich
erkrankt«, stellte der Arzt fest, wa» vor-
gefallen war, obgleich da» Mädchen zu.
eist leugnet«. Nach angefressener Be<

Falle, Mädchen Aer-

Da» Lird van der Wäscherin.-Eine

der Wäscherin." Da« herrliche Gedicht

tragen und endlose Mal vorgetragen.
Der Dichter besingt die 7t> Jahre alte
Waschsrau, wie si«, so hoch in Jahren,

ihr« Pflicht trnilich wie

Jnd, schreibt: ?Ich bat!« di« Eiysipe-

gisund und kräftig machte, sein."-
Kranlheil befällt Arm und Reich, aber
doppelt schwer drückt die Last, wenn wir
für« tägliche Brod arbeiten müsse».

E« ist jetzt endgültig bestimmt, daß
der König von Belgi«» die Wkltau«-

Di« Fabrik der Saft Laie Woole»
Mill« So. in Bridgetow», N. 1., wurde

Di« Anlag« d«r Fr«dttick«burg
Br«wing Eo, in San Jos«, Kai., ist
durch Feuer zerstört worden. Der ange-
richtete Schaden wird aus t3(X),<XX>
gilchätzt.

Demokratische» Tounty Ticket.

Der Gonvent.

Sür Minen-^nspekt»??-?. von

Daß der demokratische kounty Konvent
am Dienstag kein harmonischer sein
würde, war vorau«zusehen, denn e« war
schon seil Wochen ein öffentliche« Ge-
heimniß, daß di« Konnell > Demokrat««

I. Scheriff kharle«
Schadt, John I. Fahey und Andern
glücklich »ereil«» und ein Ticket »ominirt,

Demokraten werth ist.
Pünktlich um S Uhr wurden die Thü-

re» zur Musik Hall« geöffnet und in kur-
zer Zeit hall« sich dieselbe mit Delegat«»
und ml«ressirlen Zuschauern gefüllt. Re-

sende» zur Unterstützung seiner Faktion
Ein« Viertelstunde später erschien der von
den regulären Demokraten zum Vorsitzer
»»«ersehene John I Fahey und nahm
einen Sitz ei». Der Bericht de» Somit«»
zur permanenten Organisation würd« g«-

Al» di« Konnell Faklion mnkt«, daß si«
nicht imstand« sein würde, den Konvent

selben unler dir Ansührung von Maitin

begaben sich nach Melvin'« Wirthschaft
konnell sür Kongreß.

sei «r erwählt worden, hab«

sich al« «iner d«r bist«» Männn be« Ge.
mnnweseri« li^probt! di« Demokratie sn

dem Staat»licket sowohl wie auch dem
Kounly Ticket die herzlichste Unlerftützung
aller gewissenhaften Demokraten zugesi.
chert.

Hierauf wurde zu Nominalion«» g«>
schritte». Herr E. I. Lynelt »oininirte
für Kongreß Pros. George W. Howell

Für Richter de« Waisengerichl» wur-
de» M. F. Sando und T. P Hoban in

John I Durkm und Viklor Bursche!
wurden al« County Kommissäre nominirt,
und I. P. Moore von karbondale al«
Minen Inspektor.

Die Herren E. I. Scheriff

nichl nur alle« in seine» Kräften
Stehende für sich sondern sür

sühlen, wenn er welchen habe. Er ehre
die Männer, welche den Muth besitzen,
sich gegen die Tyrann« d«« Gelde« aus»
zul«hn«n, wenn dessen Mach! dazu miß-
braucht werde, den Willen de« Volke« zu
iorrumpiien, wie e« hier gesch.he» sei

nichl durch Geld gekauft weiden können
Ich kenne die Tyrannei de« Geld««
Ni«mand kenn! sein« tyrannische Gewalt

ne« ab«r nichl seine
Achtung. E« wird mein G b«l und
m«in« unnmüdliche A»str«»gung sein, die
Demokratie diese« Eountie« noch einmal
zum Si«g« sühr«» zu helfen."

Nachdem di« Anführer de« Konvent«

Deutsch« Brieslist«,

Ära» >. s t». Meinte,
Fred. Miller, gil. Anate Priest,
Wm, luiiu^ios»haupt,
Henr, Warn»,, grau?harin» Ziodi-!
«>>,uste «iiimer, Sri. Maggie Za»g.

Der K«hle>griiter-Streik.
Di« Philad«lphia ?North American"

berichtet, daß I. Pierpont Morgan dem
Plane de« Bouvern«ur» Ston« von
P«nnsylvanien, d«n Strnk zu b««nden,
beistimmte. D«r Plan ist kurz h«r. daß
di« Streiker ohne schriftliche» S»»trakt
zur Arbeit zurückkehr«» und daß di« Gru.
benbesitzer durch Zugeständniff« di« Diffe-
r«nz«n zwifch«n ihnen selbst und den Ar.
b«il«rn au« d«r Welt schaff««. Thun da»

nach g«nüg«ndir Frist

E»lsch«idu»g Schi«d»iichter» für

Thoma» P. Fowler, Präsident der
New Jork, Ontario t W«st«rn Eif«n-
bah» - B«s«llschaft, «rklärt« nach «in«
E»nf«r«nz b«r Präsid«nt«n d«r Kohl«n-

od«r lhu«, woll« «r garnicht wiss«n, d«»n
da» gehe die Grubenbesitz«r nichl« an.

Di« deutsch«» Turn«, Chicago'« hab«»
al« «rfti« Erg«b»iß ihr«r Sammlung
II.StX» zur Unl«rstützung an di« str«ik«n-

Str«ike« Rücksprache zu nehmen.
John Mark!« vo» d«r Firma G. B

Markl« ck Eod«r bed«ulendsten unad.

vergessen. Seil ISVS bestand ein Ue-

Jahre IBBS. Trotz d««selben «rkiärl«n
di« L«ut« schon ISS 7 «inen Slrnk, der
sech« Monate dauerte. In ISM) erschien
John Mitchell aus der Bildfläche und

Schied«gerichl in Vorschlag, Milchell

!il>. Oclobn Da« Ergeb-

gab."

Präsident Fowler von der New Aork,
Onlario Western Bahn, sowi« Piäsl>

son Bahn erklärlen, der Streik könne
nur in der Weise zum Abschluß gebracht

dem Präsidenten Milchell hallen und

lange da« dauern möge.
'

Abraham S Hewill, fiüherer Mayoi
von N«w Kork, velsichnti Frntog, «r

«ergelegl werden.
Ein komile de« Volk«vnein« besucht«

Don»«rstag d«n Gouverneur Ston« und

M. L. McMullin au» PiUSburg, Präsi-
dent Milchell und di« D>stiikl».Präsi.
deuten Duffy, Fahey sowie Nicholl« von
de» United Mine Woikn« zu einn Eon-

««, Gouv«rn«ur Ston« hab« d«n B«amten
der Unit«d Min« Work«r« «inen Plan
vorg«l«gt, dem g«mäß di« Kohleng äber

lönnlen, und daß Präsident Milchell g«-

?Dir Herren Milchell, Nicholl«,

der beste» Laune

Präsident Milchell traf Samstag Mor.
gen au« Harritburg in Mlletbarre ein.

de« Streik« zu machen gehabt. Ob der
Gouverneur ei»« Spezialsitzung dn L«-
gitlalur «inb«rusen wird«, wiss« «r nichl.

Ein komil« d«r Staal«<Legi»la>urbe-

hörb« d«r Eifinbahn Angestellten d«»
Staat«» hatt« Frntag «in« dr«istündig«
kouferrnz mit dem Präsidenten Milchell
von den Uniled Mine Worker». Wi«

Mitchell nach d«r konfer«»» erklärt«,
würd« in d«rs«lb«n d«r Plan «r»rt«rt, daß
di« Eif«nbahn«n und di« Kohlengräber
d«i Staat«« in d«r Agilali»» für Arb«i-
tergis«tzg«bung jusamm«nhalt«n. Auchd«r Streik der K»hl«ngräber würd« b«-
sproch«n, und die Eis«nbahn«r v«rspra-
ch«n, d«n Kohlengräbern in jeder mSg.
lich«n W«is« zw«ck» «in«r «rfol>r«ich«n««endigung d«« Str«ik«« Vorschub lei-
sten zu wollen.

Montag begann di« achtzehn!« Woch«
d«» Str«ik«». D«r T«rmin, an d«m
nach d«r Proph«z«iung d«» S«nator«
Platt d«r Str«ik b««nd«t w«rd«n sollt«,
ist v«rstrich«n, und di« falsch« Proph«z«i-
ung d«» S«nator» hat dahin g«wirkt,
daß man j«tzt allg«mein bifllrchtel, da«
End« d«» Str«ik«« sei sobald noch nicht
zu erwarten.

In Wilke»barre war Sonntag «in
Gerücht im Umlauf, daß di« Str«ik«r
«in«n Rundmarsch nach den Zech«» ma-
ch«» w«rd«n, in d«n«n in dieser Woch«
g«arb«itet wird.

Präsid«nt Mitchell hat immer noch
nicht» üb«r di« Vorgänge in d«r So«.
f«r«nz b«im Gouv«rn«ur Ston« in Har-ri»burg v«rlaut«n last«». Er «rklärte
Sonntag Abend vom Neuem, daß in der
Vtreiilag« kein« V«ränd«ruug «ingNre«
ten ist.

In Tr«nto», N. 1.. fand«» Sonntag
zwei Versammlungen von Eisenbahnb«»
amt«n statt. Thoma« D. Ncholl» vo»
Scranton hi«lt «in« Red«, in welcher er
um reichlichere Unterstützung für di«
streikenden Harlkohl«ngräder bat. Er
dnichtN, daß di« Unterstützung bi«her
kaum genügte, den Sireikern Brod zu
geben, denn e« erhalt«» all« zwei Wochen
verheiralhen Streiker tzS.SO und 3S
k«nt» für j«de« Kind, unverheirath«!«
Streik«« ab«r nur II,SO.

Samu«l Gomper«. Präsident der Am«,
rican Fed«ration of Labor, traf Di«nstag
in Wilke«barre «i». Er begab sich sofort
nach dem Hauptquartier de« Präsidenten
Mitchell, wo er Schatzmeister Wilson
von den United Mine Worin« und die
Distrikt» - Präsidenten der streikenden
Harlkohlengräber traf. E« sand dann
«in« lang« Konferenz statt. Bevor die.
selbe begann, wurde Gomper« gefragt,
wa» sein« Mission dort s«i? Er ant.
wortete, «r s«i gekommen, mit Mitchell
und den anderen Beamten der Kohlen»
giSber Wege» de» Streike« zu consniren.

Gouverneur Stone wird keine weiteren

liegend« gelhan und alle ihm zu Gebote
stehenden Mittel «schöpft. Er hat noch
nicht vom ligi«lativen Komile der Bahn-
angestellten Pennsylvanien» den Enttvurs
eine« Zwang«schied«ger>cht» > Gesetze«
empfangen, welchen da« Somit« in Er-

hatt«. (?) ,

ne» Giuben, angeblich sech« an dtr Zahl,

Zchniff Schadt soll Herrn Mitchell benach.

Er hat bi«her auf'gütlichem Wege di« Ord-
nung zu «ihalten gksucht, aber sein« Ge-

man ihn faktisch bedauern mußt«. Die
Gesellschaft bestand au« den Herren A.
Zent«, Ge». Wahl, Frank Hummler,
Wm. Widmaher, S, Wenzel,

daß ihnen noch am and«r«n Morgen der
Kops summte. Di« H«rr«n L«uthn«r,
Bar», Weiß, Siöckel, etc, «te., «mpsin-

> hre^ eren>> bllrger^n^der^hn^
dann die Gesellschaft nach den Niagara
Fällen ab, woselbst bi« zum Abend v«r.
weilt würd« und b«i d«r Rückkehr nach

befriedigt von ihrem Au«fluge, Wied«,

nach Haus« brachte. Selbstverständlich
sind die Herren voll de« Lobe» aber den
ihnen von Seit«» d«r Büss«lstadt>Bürg«r
gegebenen Empfang und der Au«flug

Erinnerung bleib«».

IS" Gut« Arbnt zu mäßige» Preis«»
lieftrt di« ?W»ch«nblatt" Offic.

Nachklänge a«» Eidafrika.
ihamderlain'« l»»stren> mit de» Bure«.

Ein soeben erschienener Parlament».
Bericht gibt Au»kunft über die Konferenz
de» Kolonial-Ministe,» khamberlain mit
den Buren-Eeneril«»: B»lha, D«w«t
und D«lar«y, khambnlai» hatte sichlang« vor de« Konferenz von den Buren
eine Lifte der Themata geben lassen, über
welche sie mit ihm sprechen wollten. Die
Lifte der Themata lautete:

?Bollständige Amnestie für die Re-
bellen.

>,Jahre«.Penslon für Wittwen. Wai»sen und Krüppel der Buren.
?Bleiche Rechte der englischen sowie

der holländischen Sprache in Schulen
und Gerichten.

?Buren, welche den Kapitulation».
Bedingungen nachkamen, sollen glejche
Recht« wie di« Brit«n haben, einge-
schlossen dat Recht nach Südafrika zu-
iückzukehren.

?Unverzüglich« Freilassung aller
Kriegtgefangeuen.

?Wiederanstellung der Beamten der
früheren südafrikanischen Republiken,
»der Entschädigung sür ihren Aml»-
verlust.

?Ersatz für alle Verlust«, welch« durch
di« britisch«» Truppen an Privateigen»
thum, durch Beschlagnahme, Brand-
stiftung oder sonstwie verursacht wurden.

?Wiedereinsetzung der Bur«n in ihr«
Farmen, di« unt«r der Proklamationvom 7. August ISVI confi»cirt oder
verkauft wurden. Entschädigung sür
den Gebrauch de« Eigenlhumi» der
Buren, da« von den britischen BehSr»

?Bezahlung der gesetzlichen Schulden
r«r asrikanischen Republik«», nnfchli«?
lich der Schulden, welche sie wäyrend
de« Kriege« machten.

?Aushebung der Bestimmung, welch«
«inen Theil de« Tian«vaal an Natal

?Gewährung von Frist sür die Be-
j'hlung aller Beträge, welche die Buren
den siüheren Regierungen der südafrika-
nischen Republiken schuldeten."

khamberlain sprach seine höchst« B«r-
-wundeiung über die Zahl und die Art
der Borlchläge au« und wie« daraus hm,
daß die in Lereeniging vereinbarten Be.
dingungen von beiden Parteien angenom-

Die Villa Gena in Mintone ist sür
den Ex Präsidenten Klüger von Mitte
Oktober ab gemiethet worden. Ihm zu
Ehren werden Festlichkeiten geplant.
Brüsseler Blätter sagen, dat Befind«»
de« siüheren Präsidenten Stehn vom
Oranje Freistaat habe sich soweit ge»
iessen, daß er Hände und Alme «in

Genesung de« Kranken biettt.
Ihre Miss,,».

Di« Buren.Generäl« Botha. Dewet
und Delarey sind, von Wolaiaran«,
Wessel« und Reitz begleitet, Donnerstag

Famili«» Hülse zu sichern
Miiner'« Reise.

Riffe de« Buren»Sen«ral« D«w«t

D«»gleich«n wird di« Regierung di« Frie-
d«n»> Erhaltung«» Akt« pr»kl»mir«n. vi«
si« aulorisirl, d«n Besitz, den Import und

Z,vot>,cxx) Psund Sterling, welche den

England w ll weiter« Z,tXX).IXX> Psund

sch«n würd« von R«u«m da« Ver-
bot bestätigt, daß Jemand die Schw»ster
seiner verstorbenen Frau, »der di« Tochter

--In N-w Kork fand «in« Konferenz
von Führern der Republikaner statt, in
welcher beschloffen würd«, im Slaal«con-

daß Roosevelt« Präsidentschasl«»Romi»
»ation für ISO 4 i»d»ssirl wird.
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